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e
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ü
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e
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h
in

w
e
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!

D
ieses G

erät darf nur durch eine Elektrofachkraft geöffnet und gem
äß dem

 entsprechenden Schaltbild im
 G

ehäusedeckel / auf 
dem

 G
ehäuse / in der Bedienungsanleitung installiert w

erden. D
abei sind die bestehenden Sicherheitsvorschriften zu beachten.

A
ch

tu
n
g
! D

er Betrieb in der N
ähe von G

eräten, w
elche nicht den EM

V-R
ichtlinien entsprechen, kann zur Beeinflussung der 

G
erätefunktionen führen. N

ach der Installation ist der  Betreiber, durch die  ausführende  Installationsfirm
a, in die Funktion und 

Bedienung der  Regelung einzuw
eisen. D

ie Bedienungsanleitung m
uss für Bedien- und W

artungspersonal an frei  zugänglicher 
Stelle aufbew

ahrt  w
erden.

 1. A
n

w
e
n

d
u

n
g

D
ieser Regler w

urde speziell zur H
eiz-/Kühlregelung in 2- und 4-Rohr-Leitungssystem

e für H
otel-, W

ohn- und G
eschäftsräum

e 
entw

ickelt und kann bis zu 5 Ventil antriebe (24
V~, strom

los geschlossen oder strom
los offen) je Ausgang ansteuern. Besonders 

geeignet ist der KTR
R

B-052.24x durch die  M
öglichkeit der Taupunktüberw

achung zur Kühldeckenregelung. Für andere, vom
 

H
ersteller nicht vorherzusehende Einsatzgebiete, sind die dort gültigen Sicherheitsvorschriften zu  beachten.  Eignung hierfür 

siehe Punkt 12. G
ew

ährleistung.

 2
. F

u
n

k
tio

n
e
n

 a
llg

e
m

e
in

U
m

 
die 

Trägheit 
von 

Regelstrecken 
m

it 
Kühldecken 

zu 
kom

pensieren, 
verfügt 

der 
KTR

R
B-052.24x 

über 
einen 

Tem
peraturfühlereingang zur Aufschaltung eines externen Strahlungsfühlers (vgl. Punkt 6. Zubehör). Als Behördenvariante, 

bei der der Regler für U
nbefugte unerreichbar sein soll, kann der externe Fühler auch als Raum

fühler ausgeführt w
erden. M

it 
einem

 internem
 Poti kann die Verw

endung des internen, des externen oder die Verw
endung beider Fühler m

it einer einstellbaren 
W

ichtung gew
ählt w

erden (vgl. Punkt 2.1). W
eiter ist es  m

öglich den externen Fühler von der Betriebsart „Heizen“ auszuschließen. 
Ü

blicherw
eise befindet sich der externe Strahlungsfühler für die Funktion „Kühlen“ im

 Fensterbereich um
 schnell auf die 

Störgröße „Sonneneinstrahlung“ reagieren zu können. Befindet sich nun auch die H
eizung im

 Fensterbereich, kann es im
 W

inter 
in Funktion „H

eizen“ zu unvor hersehbaren Regelabw
eichungen kom

m
en, da sich der Strahlungsfühler zu nahe an der H

eizquelle 
befindet. D

er Ausschlussvorgang erfolgt in den Rohrleitungs system
en 2- oder 4-Rohr unterschiedlich (vgl. Punkt 2.2 und 2.3).

2
.1. F

ü
h
le

ra
u
sw

a
h
l (intern, extern oder beide Fühler m

it einstellbarer W
ichtung)

Ü
ber das interne Trim

m
poti (vgl. Punkt 9.) kann gew

ählt w
erden ob nach dem

 internen Fühler (Linksanschlag) oder nach 
dem

 externen Fühler (Rechtsanschlag) geregelt w
erden soll. In den Zw

ischenstellungen w
ird bei Verw

endung beider Fühler 
die W

ichtung zw
ischen internem

 Raum
fühler und externem

 Strahlungsfühler bestim
m

t. D
urch die W

ichtung  können unter-
schiedliche bauliche G

egebenheiten w
ie große Fensterflächen oder H

im
m

elsrichtungen ausgeglichen w
erden. In M

ittelstellung 
beträgt die W

ichtung zw
ischen internem

 und externem
 Fühler 50%

 / 50%
. Bei sehr trägen Regelstrecken w

ird em
pfohlen dem

 
Strahlungsfühler eine höhere W

ichtung zuzuordnen als dem
 internen Raum

fühler.

2
.2

 A
u
sw

a
h
l V

e
n
tiltyp

M
it dem

 Jum
per 2 (vgl. Punkt 9.) w

ird der Regler an die entsprechenden Ventiltypen angepasst. Brücke gesteckt = strom
los 

geschlossen, Brücke nicht gesteckt – strom
los offen.

2
.3

. F
u
n
ktio

n
e
n
 u

n
d
 E

in
ste

llu
n
g
e
n
 im

 2
-R

o
h
r-L

e
itu

n
g
ssyste

m

M
it dem

 Jum
per 1 (vgl. Punkt 9.) w

ird der Regler an das vorhandene Rohrleitungs system
 2-Rohr oder 4-Rohr angepasst. Im

 
2-Rohrbetrieb w

ird der Regler m
it einem

  gem
einsam

en H
eiz-/Kühlausgang betrieben, der über einen externen Kontakt (Change-

O
ver-Kontakt) um

geschaltet w
ird. So ist es m

öglich, eine zentrale U
m

schaltung für alle Regler zu realisieren. Kontakt geöffnet = 
Kühl betrieb, Kontakt geschlossen = H

eizbetrieb. A
ch

tu
n
g
! Verdrahtungs-H

inw
eise unter Punkt 11.  beachten!

A
u
ssch

lu
ss d

e
s e

xte
rn

e
n
 F

ü
h
le

rs im
 2

-R
o
h
rsyste

m
M

it dem
 Jum

per 3 (vgl. Punkt 9.) kann im
 2-Rohr-Leitungsystem

 gew
ählt w

erden, ob der externe Fühler (Strahlungsfühler) am
 

H
eizbetrieb teilnehm

en soll oder nicht. Ist der Jum
per gesteckt, w

ird der externe Fühler auch im
 H

eizbetrieb ausgew
ertet. O

hne 
Jum

per w
ird der externe Fühler im

 H
eizbetrieb nicht m

ehr berücksichtigt und es w
ird allein nach dem

 internen Raum
fühler 

geregelt. Es em
pfiehlt sich, den externen Strahlungsfühler dann vom

 H
eizbetrieb auszuschließen, w

enn er für die Funktion 
H

eizen zu nah an der H
eizquelle posi tioniert ist.

2
.4

.  F
u
n
ktio

n
e
n
 u

n
d
 E

in
ste

llu
n
g
e
n
 im

 4
-R

o
h
r-L

e
itu

n
g
ssyste

m

M
it dem

 Jum
per 1 (vgl. Punkt 9.) w

ird der Regler an das vorhandene Rohrleitungs system
 2-Rohr oder 4-Rohr angepasst. 

Im
 4-Rohr-Leitungssystem

 w
erden das H

eiz- und das Kühlventil getrennt m
it zw

ei Ausgängen angesteuert. D
ie neutrale Zone 

 zw
ischen den Funk tionen H

eizen und Kühlen beträgt ca. 2
K.

A
u
ssch

lu
ss d

e
s e

xte
rn

e
n
 F

ü
h
le

rs im
 4

-R
o
h
rsyste

m
D

a der Regler im
 4-Rohr-Leitungssystem

 nicht selbstständig den H
eiz- oder Kühlbetrieb  erkennen kann, kann nicht w

ie im
 2-

Rohr-Leitungssystem
 m

it dem
 Jum

per 2 die Vorausw
ahl zum

 Ausschluss oder M
itverw

enden des externen Strahlungsfühlers 
vorgenom

m
en w

erden. W
urde der Regler m

it dem
 Jum

per 1 an ein 4-Rohr-Leitungssystem
 angepasst, hat der Jum

per 3 
keine Funktion m

ehr. Ist ein Ausschluss des externen Fühlers von der Regelung gew
ünscht, m

uss der Ausschluss im
 4-Rohr-

Leitungssystem
 über den  Change-O

ver-Kontakt vorgenom
m

en w
erden. Kontakt offen = externer Fühler w

ird zur Regelung 
verw

endet, Kontakt geschlossen = externer Fühler w
ird nicht berücksichtigt.

B
e
isp

ie
l: D

ie W
ichtung zw

ischen internem
 Raum

fühler und externem
 Strahlungsfühler ist auf 50%

 / 50%
 eingestellt (siehe 

Punkt 2.1).
Bei offenem

 Change-O
ver-Kontakt w

ird im
m

er der M
ittelw

ert beider Fühler gebildet und zur Regelung verw
endet. Aus dem

 Soll-
Ist-W

ert-Vergleich ergibt sich som
it eine H

eiz- oder Kühlanforderung und das entsprechende Ventil w
ird angesteuert.

Bei geschlossenem
 Change-O

ver-Kontakt w
ird nur der Istw

ert des internen Raum
fühlers zur Regelung verw

endet. Aus dem
 

Soll-Ist-W
ert-Vergleich ergibt sich som

it eine H
eiz- oder Kühlanforderung und das entsprechende Ventil w

ird angesteuert. 
H

in
w

e
is: D

en  externen Strahlungsfühler von der Regelung auszuschließen ist w
ie unter Punkt 2.  beschrieben zum

eist nur in 
der Funktion  H

eizen sinnvoll.

2
.5

.  K
ü
h
lu

n
te

rb
re

ch
u
n
g
 b

e
i K

o
n
d
e
n
sa

tb
ild

u
n
g
 d

u
rch

 o
p
tio

n
a
le

n
 Ta

u
p
u
n
ktse

n
so

r

D
ie 

Funktion 
Kühlen 

kann 
bei 

Kondensatbildung 
durch 

einen 
optionalen 

externen 
Sensor 

unterbrochen 
w

erden. 
D

er 
Taupunktsensor m

uss an den O
rt m

it der größten Taupunktw
ahr scheinlichkeit an den Kühlkreislauf m

ontiert w
erden. Kann 

dieser  M
ontageort nicht eindeutig festgelegt w

erden besteht die M
öglichkeit, bis zu 5  Taupunktsensoren parallel an den Regler 

anzuschließen. Vorzugsw
eise sollten die Taupunktsensoren am

 in den Raum
 führenden Zulauf und/oder im

 Fensterbereich 
m

ontiert w
erden. Siehe auch Punkt 6. Zubehör.

2
.6

. E
n
e
rg

ie
sp

a
rfu

n
ktio

n
 (E

C
O

 B
e
trie

b
)

D
urch einen externen Kontakt (ECO

 Kontakt) oder den Schalter kann die Energiesparfunktion ausgelöst w
erden. W

ird diese 
Funktion gew

ählt, w
ird im

 H
eiz betrieb auf eine um

 3
K gerin gere und im

 Kühlbetrieb auf eine um
 3

K höhere Tem
peratur geregelt. 

So kann bei nicht  belegten bzw
. ungenutzten Räum

en oder Etagen per H
and oder zeitgesteuert über einen  U

hrenkontakt eine 
zentrale Energieeinsparung realisiert w

erden. 
Kontakt geschlossen = ECO

 Funktion, Kontakt offen = N
orm

albetrieb. 
A

ch
tu

n
g
! Verdrahtungs-H

inw
eise unter Punkt 11. beachten!

2
.7

 A
u
ssch

a
ltfu

n
ktio

n

D
urch einen externen Kontakt (Aus Kontakt) oder den Schalter kann die Ausschaltfunktion aktiviert w

erden. Ist die 
Ausschaltfunktion aktiviert, so ist auch die Frostschutzfunktion (w

ie in 2.9  beschrieben) aktiv. Kontakt geschlossen = Regler 
Aus, Kontakt offen = N

orm
alfunk tion. A

ch
tu

n
g
! Verdrahtungshinw

eise unter Punkt 11. beachten!

2
.8

. S
ch

a
lte

rfu
n
ktio

n
e
n

D
er KTR

R
B-052.245 verfügt über einen „Aus(Zw

angZu)/Tag/ECO
“-Schalter. In Stellung AU

S w
ird der Frostschutz durch den 

Regler gew
ährleistet.

2
.9

. F
ro

stsch
u
tzfu

n
ktio

n

Steht der Schalter des KTR
R

B-052.245 in Stellung AU
S (Zw

angZu), w
ird  w

eiterhin die Raum
tem

peratur überw
acht und bei 

Frostgefahr kleiner 5°C die Ventile zw
angsge öffnet. D

ie Frostschutzüber w
achung ist unabhängig von den gew

ählten Funktionen 
und Stellungen der Steckbrücken in Schalterstellung AU

S aktiv. Bei Auslösung w
erden die Ventile geöffnet und die Aktivierung 

durch rotes Leuchten der Lam
pe angezeigt.

2
.1

0
. B

e
g
re

n
zu

n
g
 d

e
s E

in
ste

llb
e
re

ich
s

M
ittels der sich unter dem

 Knopf befindlichen Einstellfahnen kann der Einstellbereich m
echanisch begrenzt w

erden. (Siehe 
Punkt 8.).

D
er Regler verfügt über eine Lam

pe zur Anzeige des Regelzustandes.
Blau = Kühlen (Regler fordert Kälte an)
Rot = H

eizen (Regler fordert W
ärm

e an)
Rot in Schalterstellung Aus = Frostschutz
G

rün = Taupunktanzeige
Rot blinkend = Fühlerbruch oder -Kurzschluss des externen Fühlers. Es w

ird m
it dem

  internen Fühler w
eiter geregelt.
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 S
a

fe
ty

 in
fo

rm
a

tio
n

Expert electricians only m
ay open this device in due com

pliance w
ith the w

iring diagram
 show

n in the housing cover / on the 
housing / represented in the corresponding operating instructions. All expert electricians charged w

ith the execution of such 
w

orks m
ust com

ply w
ith the relevant safety regulations currently operative and in force. C

a
u
tio

n
: The operation of the controller 

in the vicinity of other devices that do not com
ply w

ith the EM
C directives m

ay affect its functions. The com
pany charged w

ith 
the installation of the device m

ust, after the com
pletion of the installation w

orks, instruct the user of the control system
 into its 

functions and in how
 to operate it correctly. These operating instructions m

ust be kept at a place that can be accessed freely by 
the operating and/or servicing personnel in charge.

 1. A
p

p
lic

a
tio

n

This controller has been specially devised for the control of the heating and cooling operations perform
ed in 2 and 4-pipe 

system
s in hotel room

s, living spaces and business prem
ises. The device is able to trigger up to 5 valve drives per output (24

V, 
norm

ally closed or norm
ally open). The KTR

R
B-052.24x is, ow

ing to its dew
 point m

onitoring function, particularly suited for 
the control of cooling ceilings. Regarding other applications not to be foreseen by the m

anufacturer of this device, the safety 
standards concerning these applications need to be follow

ed and adhered to. Regarding the aptitude of the device for any such 
other application, please refer to section 12. herein (W

arranty).

 2
. G

e
n

e
ra

l d
e

s
c

rip
tio

n
 o

f th
e

 fu
n

c
tio

n
s

 o
f th

e
 d

e
v

ic
e

To com
pensate the slow

 reaction tim
es of controlled cooling ceiling system

s, the KTR
R

B-052.24x is equipped w
ith a tem

pera-
ture sensor input that allow

s to have an additional external radiation sensor connected to it (see section 6., “Accessories”). If 
using the controller variant determ

ined for use in public buildings w
here the device m

ust be kept inaccessible for unauthorized 
persons, the external sensor can also be used as a room

 tem
perature sensor. An internal potentiom

eter allow
s to select betw

een 
either the utilisation of the internal and the external sensor. W

hen using both sensors, the potentiom
eter allow

s to set the 
im

portance relation betw
een these sensors (see section 2.1). It is also possible to exclude the external sensor from

 partici-
pation in “heating m

ode”. The external radiation sensor required for the triggering of all cooling m
ode operations is usually 

located som
ew

here in the area of the w
indow

. This allow
s the radiation sensor to react quickly to the effects of solar radiation, 

w
hich are treated as a disturbance variable. Especially if both are located som

ew
here near the w

indow
, the distance betw

een 
the radiation sensor and the heating source is too close. O

perating in heating m
ode during w

inter can result in unpredictable 
control deviations, therefore. This w

hy it is possible to exclude the sensor from
 participating in the control of the heating and/or 

cooling operations perform
ed in the system

. The w
ay to achieve this varies depending on the system

 to be controlled (2- or 
4-pipe system

, see sections 2.2 and 2.3).

2
.1

. S
e
le

ctio
n
 o

f se
n
so

rs (internal sensor, internal sensor or utilisation of both sensors by setting an im
portance relation betw

een)

The internal trim
m

ing potentiom
eter (see section 9.) enables to select w

hether the control operations shall be perform
ed based 

on the data delivered by the internal sensor (left lim
it) or the data delivered by the externals sensor (right lim

it). Any position 
betw

een these lim
its determ

ines the im
portance relation betw

een them
 w

hen using both sensors. This setting option allow
s to 

balance the influences of structural conditions, such as large w
indow

 areas or to counterpoise other influences from
 all direc-

tions. The im
portance relation betw

een internal and external sensor in m
id-position is 50%

 / 50%
. W

ith controlled system
s 

that react very slow
ly, w

e recom
m

end increasing the im
portance of the radiation sensor in relation to the internal sensor.

2
.2

 A
d
a
p
ta

tio
n
 to

 th
e
 co

rre
sp

o
n
d
in

g
 va

lve
 typ

e

Setting the jum
per 2 (see section 9.) enables to adapt the controller to the corresponding valve type. Jum

per set = norm
ally 

closed; jum
per not set = norm

ally open.

2
.3

. S
e
ttin

g
s fo

r th
e
 co

n
tro

l o
f 2

-p
ip

e
 syste

m
s a

n
d
 co

rre
sp

o
n
d
in

g
 fu

n
ctio

n
s

Setting the jum
per 1 (see section 9.) enables to adapt the controller to the existing 2- or 4-pipe system

. A joint heating/cooling 
output, the changeover of w

hich is triggered by m
eans of an external contact (changeover contact), enables to use the device 

for the control of 2-pipe system
s. All controllers em

ployed for the m
anagem

ent of the system
 can, based on this function, be 

changed over from
 one central point. Contact open = operation in cooling m

ode; contact closed = operation in heating m
ode.

C
a
u
tio

n
: M

ake sure to com
ply w

ith the w
iring inform

ation specified in section 11.!
E
xclu

sio
n
 o

f th
e
 e

xte
rn

a
l se

n
so

r fro
m

 p
a
rticip

a
tin

g
 in

 th
e
 co

n
tro

l o
f 2

-p
ip

e
 syste

m
s

Setting the jum
per 3 (see section 9.) enables to select w

hether the external sensor (radiation sensor) shall participate in the 
control of the heating operations perform

ed in 2-pipe system
s or not. In the event the jum

per has been set as indicated, the 
controller w

ill consider the data delivered by this sensor for the execution of the heating control operations. If no jum
per has 

been set, the data delivered by this sensor w
ill rem

ain unconsidered for control. All control operations are then perform
ed based 

on the data delivered by the internal room
 tem

perature sensor only. In all cases w
here the radiation sensor is located too close 

to the heating source, w
e recom

m
end excluding it from

 participating in heating m
ode.

2
.4

.  S
e
ttin

g
s fo

r th
e
 co

n
tro

l o
f 4

-p
ip

e
 syste

m
s a

n
d
 co

rre
sp

o
n
d
in

g
 fu

n
ctio

n
s

Setting the jum
per 1 (see section 9.) enables to adapt the controller to the existing 2- or 4-pipe system

. W
hen used for the 

control of 4-pipe system
s, the controller triggers the heating and the cooling valve seperately via tw

o outputs. The neutral zone 
betw

een operating in heating and cooling m
ode com

es to approx. 2
K.

E
xclu

d
in

g
 th

e
 e

xte
rn

a
l se

n
so

r fro
m

 p
a
rticip

a
tin

g
 in

 th
e
 co

n
tro

l o
f 4

-p
ip

e
 syste

m
s

W
hen used for the control of 4-pipe system

s, the controller is unable to detect autom
atically if the system

 operates in heating or 
cooling m

ode. U
nlike as w

ith the control of 2-pipe system
s, there is no option to exclude the external radiation sensor from

 the 
participation in the control operations or to include it by setting the jum

per 2. O
nce the controller has been adapted to a 4-pipe 

system
 by setting the jum

per 1, the jum
per 3 has no function. If an external sensor is to be included for the control of a 

4-pipe system
, it is to be connected using the changeover contact. Contact open = external sensor is used for controlling; 

contact closed = external sensor rem
ains unconsidered.

E
xa

m
p
le

: The im
portance relation betw

een the internal room
 tem

perature sensor and the radiation sensor has been set to  
50%

 / 50%
 (see section 2.1). Throughout the tim

e the changeover contact is open, the controller averages over the data 
delivered by the tw

o sensors and uses only these averaged data for the execution of the control operations. Consequently, the 
desired-/actual value com

parison results in a request for heating or cooling by triggering the corresponding valve. O
nce the 

changeover contact is closed, only the actual value sensed by the internal room
 tem

perature sensor is used for control and the 
desired-/actual value com

parison results in a request for heating or cooling and the corresponding valve is being triggered. 
N

o
te

: Excluding the external radiation sensor from
 participating in the control operations w

ould, as explained in section 2., in 
m

ost cases only m
ake sense if operating in heating m

ode.

2
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.  In
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rru
p
tio

n
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f th
e
 co

o
lin

g
 o

p
e
ra

tio
n
 in

 th
e
 e

ve
n
t o

f th
e
 fo

rm
a
tio

n
 o

f co
n
d
e
n
sa

te
 b

a
se

d
 o

n
  th

e
 o

p
e
ra

tio
n
 o

f a
n
 

o
p
tio

n
a
l d

e
w

 p
o
in

t se
n
so

r

An external optional sensor can be connected in addition that enables to trigger the interruption of the operations in cooling 
m

ode in the event it detects the form
ation of condensate. This dew

 point sensor m
ust be installed at the place w

ithin the cooling 
circuit w

here the form
ation of condensate (dew

 point) is m
ost likely. If this place of installation cannot be defined clearly, a total 

of up to 5 dew
 point sensors can be connected in parallel to the controller. Preferably, the required dew

 point sensors should 
be installed on the supply line that leads into the related room

 and/or should be installed close to the w
indow

(s). Regarding 
thereto, please see also section 6., “Accessories”.
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The econom
izing function can be triggerd via an external contact (ECO

 contact) or a sw
itch provided for this purpose. A tem

pe-
rature decrease of 3K is effected w

hile operating in heating m
ode and a tem

perature increase of 3K adm
itted w

hile operating in 
cooling m

ode. W
ith currently unoccupied or unused room

s or floors the saving of energy can, from
 a central point, thus either 

be controlled m
anually or, based on a tim

e contact, in a tim
e-controlled m

anner. Contact closed = ECO
 function; contact opened 

= norm
al operating m

ode.
C

a
u

tio
n

: M
ake sure to com

ply w
ith the w

iring inform
ation specified in section 11.!

2
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 S
w

itch
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ff fu
n
ctio

n

An external contact (sw
itch-O

FF contact) or a sw
itch provided for this purpose allow

s to activate the sw
itch-off function. O

nce 
activated, the frost protection function is active as w

ell (see also description in section 2.9 w
ith regard thereto). Contact closed 

= controller O
FF; contact open = norm

al operation.
C

a
u
tio

n
: M

ake sure to com
ply w

ith the w
iring inform

ation specified in section 11.!
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The KTR
R

U
-052.245 is equipped w

ith an “O
FF (forced sw

itch-off) / day / ECO
” sw

itch. Even if this sw
itch is in O

FF position, 
the controller continues directing the related antifreezing operations.

2
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Even if the sw
itch of the KTR

R
U

-052.245 has been set to O
FF (forced sw

itch-off), the supervision and control of the room
 

tem
perature w

ill be continued. O
nce the system

 detects that frost is im
m

inent, i.e. if tem
peratures fall below

 5°C, the valves 
are opened forcibly. Even if the sw

itch has been set to O
FF, the frost protection m

onitoring continues to be active independent 
of the actually selected functions or jum

per positions. The triggering of the antifreezing function results in the opening of the 
valves, the activation of w

hich is indicated by the red indicator lam
p.

2
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0
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The elem
ents underneath of the control knob enable to lim

it the setting range m
echanically (see section 8.).

The controller is equipped w
ith a lam

p for the indication of the control condition.
Blue = cooling (controller requests cold)
Red = heating (controller requests heat)
Red (w

ith sw
itch in O

FF position) = frost protection
G

reen = dew
 point indication

Flashing red = breakdow
n of the external sensor or sensor short circuit. Control operations are being continued based on the 

data delivered by the internal sensor.
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Только специалисту-электрику разреш
ается открывать данное устройство и осущ

ествлять его установку согласно соответствую
щ

ей 
схеме соединений на крыш

ке корпуса / корпусе / в руководстве по эксплуатации. При этом долж
ны выполняться сущ

ествую
щ

ие 
правила техники безопасности. 
В

н
и

м
а

н
и

е
! Эксплуатация вблизи устройств, не соответствую

щ
их директивам по ЭМ

С, мож
ет привести к наруш

ению
 

ф
ункционирования 

устройства. 
Ф

ирма, 
осущ

ествивш
ая 

установку 
устройства, 

проводит 
затем 

инструктаж
 

персонала 
эксплуатационной организации по вопросам ф

ункционирования и обслуж
ивания терморегулятора. Руководство по эксплуатации 

долж
но храниться в месте, легкодоступном для обслуж

иваю
щ

его персонала и специалистов по техобслуж
иванию

. 

 1. П
р

и
м

е
н

е
н

и
е

Данный регулятор разработан специально для регулирования нагрева/охлаж
дения в 2- и 4-трубных системах для помещ

ений 
гостиниц, ж

илых и коммерческих помещ
ений и может управлять максимум 5 приводами клапанов (24 В~, закрытыми или 

открытыми в обесточенном состоянии) на каж
дый выход. KTRRB-052.24x особенно пригоден благодаря возмож

ности контроля 
точки росы для регулирования температуры охлаж

даю
щ

их потолков. Для других, не предусмотренных производителем, областей 
применения необходимо соблюдать правила техники безопасности, действую

щ
ие в соответствую

щ
ей области. Пригодность для 

этого см. в пункте 12. Гарантия.
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Для компенсации инертности регулируемых объектов с охлаж
даю

щ
ими потолками KTRRB-052.24x снабжен входом датчика 

температуры для подклю
чения внеш

него датчика излучения (см. пункт 6. Принадлеж
ности). В качестве варианта для 

административных органов, при котором регулятор должен быть недоступен для посторонних лиц, внеш
ний датчик может быть 

также выполнен как датчик температуры в помещ
ении. С помощ

ью
 внутреннего потенциометра мож

но выбрать для использования 
внутренний, внеш

ний или оба датчика с регулируемой значимостью
 (см. пункт 2.1). Далее имеется возмож

ность отклю
чить реж

им 
работы внеш

него датчика „Нагрев“. Внеш
ний датчик излучения для ф

ункции „Охлаж
дение“ обычно находится в зоне окна, чтобы 

быстро реагировать на возмущ
аю

щ
ее воздействие „Солнечное излучение“. Если же в зоне окна находится и обогреватель, то 

в зимний период при выполнении ф
ункции „Нагрев“ возмож

ны непредвиденные рассогласования, поскольку датчик излучения 
находится слиш

ком близко от источника тепла. Процесс отклю
чения происходит в 2- или 4-трубной системе по-разному (см. 

пункты 2.2 и 2.3).
2.1. В

ы
б

о
р

 д
а

тч
и

ко
в

 (внутренние, внеш
ние или оба датчика с регулируемой значимостью

)
С помощ

ью
 внутреннего подстроечного потенциометра (см. пункт 9.) мож

но выбрать, по какому датчику осущ
ествлять 

регулирование – по внутреннему (крайнее левое положение) или по внеш
нему датчику (крайнее правое положение). В 

промеж
уточных положениях при использовании обоих датчиков определяется значимость внутреннего датчика темературы 

в помещ
ении и внеш

него датчика излучения. За счет значимости мож
но компенсировать различные строительные условия 

помещ
ения, такие как больш

ие площ
ади окон или страны света. В среднем положении значимость внутреннего и внеш

него 
датчиков составляет 50%

 / 50%
. При высокой инертности регулируемых объектов рекомендуется присвоить датчику излучения 

более высокую
 значимость, чем внутреннему датчику температуры в помещ

ении. С помощ
ью

 внутреннего подстроечного 
потенциометра (см. пункт 9.) мож

но выбрать, по какому датчику осущ
ествлять регулирование – по внутреннему (крайнее левое 

положение) или по внеш
нему датчику (крайнее правое положение). В промеж

уточных положениях при использовании обоих 
датчиков определяется значимость внутреннего датчика темературы в помещ

ении и внеш
него датчика излучения. За счет 

значимости мож
но компенсировать различные строительные условия помещ

ения, такие как больш
ие площ

ади окон или стороны 
света. В среднем положении значимость внутреннего и внеш

него датчиков составляет 50%
 / 50%

. При высокой инертности 
регулируемых объектов рекомендуется присвоить датчику излучения более высокую

 значимость, чем внутреннему датчику 
температуры в помещ

ении.
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Перемычкой 2 (см. пункт 9.) регулятор согласовывается с соответствую
щ

ими типами клапанов. Перемычка установлена = закрыт 
в обесточенном состоянии, перемычка не установлена – открыт в обесточенном состоянии.
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Перемычкой 1 (см. пункт 9.) регулятор согласовывается с имею
щ

ейся 2- или 4-трубной системой. В 2-трубном реж
име регулятор 

работает на общ
ий выход нагрева/охлаж

дения, переклю
чаемый посредством внеш

него (перекидного) контакта. Это позволяет 
реализовать централизованное переклю

чение всех регуляторов. Контакт разомкнут = реж
им охлаж

дения, контакт замкнут = 
реж

им нагрева. Внимание! Принять во внимание указания по монтаж
у проводов в пункте 11!
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С помощ

ью
 перемычки 3 (см. пункт 9.) в 2-трубной системе мож

но выбрать, подклю
чать ли внеш

ний датчик (датчик излучения) 
к реж

иму нагрева. При вставленной перемычке данные внеш
него датчика обрабатываются и в реж

име нагрева. Без перемычки 
данные внеш

него датчика в реж
име нагрева не обрабатываются, и регулирование производится только по внутреннему датчику 

температуры в помещ
ении. Если внеш

ний датчик излучения, который должен выполнять ф
ункцию

 нагрева, находится слиш
ком 

близко от источника тепла, рекомендуется отклю
чать датчик от реж

има нагрева.
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Перемычкой 1 (см. пункт 9.) регулятор согласовывается с имею
щ

ейся 2- или 4-трубной системой. В 4-трубной системе клапан 
нагрева и клапан охлаж

дения управляются по отдельности посредством двух выходов. Нейтральная зона меж
ду ф

ункциями 
нагрева и охлаж

дения составляет ок. 2 K.
О
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Поскольку регулятор в 4-трубной системе не в состоянии самостоятельно распознать реж
им нагрева или охлаж

дения, 
предварительный выбор отклю

чения или использования внеш
него датчика излучения, как это делается в 2-трубной системе с 

помощ
ью

 перемычки 2, невозможен. Если регулятор был с помощ
ью

 перемычки 1 согласован с 4-трубной системой, перемычка 3 
теряет свою

 ф
ункцию

. Если нуж
но отклю

чить внеш
ний датчик от регулятора, то отклю

чение долж
но быть произведено в 4-трубной 

системе с помощ
ью

 перекидного контакта. Контакт разомкнут = внеш
ний датчик используется для регулирования, контакт замкнут 

= внеш
ний датчик не используется.

П
р

и
м

е
р

: начимость внутреннего датчика температуры в помещ
ении и внеш

него датчика излучения установлена на 50%
 / 50%

 
(см. пункт 2.1). При разомкнутом перекидном контакте всегда ф

ормируется среднее значение обоих датчиков, используемое 
для регулирования. Таким образом, сопоставление заданного и ф

актического значений приводит к выдаче запроса на нагрев 
или охлаж

дение, и на соответствую
щ

ий клапан подается управляю
щ

ий импульс. При замкнутом перекидном контакте для 
регулирования используется только ф

актическое значение внутреннего датчика температуры в помещ
ении. Таким образом, 

сопоставление заданного и ф
актического значений приводит к выдаче запроса на нагрев или охлаж

дение, и на соответствую
щ

ий 
клапан подается управляю

щ
ий импульс. У

к
а

за
н

и
е

: Отклю
чение внеш

него датчика излучения от регулятора обычно целесообразно 
только для ф

ункции нагрева, как это описано в пункте 2.
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В случае образования конденсата ф
ункция охлаж

дения может быть прервана при помощ
и дополнительного внеш

него датчика. 
Датчик определения точки росы необходимо установить в месте контура системы охлаж

дения с самой больш
ой вероятностью

 
точки росы. Если нельзя однозначно определить такое место монтаж

а, сущ
ествует возмож

ность параллельного подклю
чения к 

регулятору до 5 датчиков определения точки росы. Предпочтительно устанавливать датчики определения точки росы на вводе в 
помещ

ение и/или в области окна. См. также пункт 6. Принадлеж
ности.
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Ф
ункцию

 экономии энергии мож
но инициировать внеш

ним контактом (контактом ECO) или выклю
чателем. В случае выбора этой 

ф
ункции в реж

име нагрева производится регулирование с уменьш
ением на 3 K, а в реж

име охлаж
дения – с повыш

ением на 3 К. 
Это позволяет централизованно экономить энергию

 в незанятых или неиспользуемых помещ
ениях или на неиспользуемых этаж

ах 
вручную

 или с управлением по времени с помощ
ью

 часового контакта. Контакт замкнут = инициирована ф
ункция ЕСО, контакт 

разомкнут = нормальный реж
им. В

н
и

м
а

н
и

е
! Принять во внимание указания по монтаж

у проводов в пункте 11!
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Ф
ункцию

 выклю
чения мож

но активировать внеш
ним контактом (контактом выклю

чения) или выклю
чателем. При активированной 

ф
ункции выклю

чения активируется также ф
ункция защ

иты от замерзания (согласно описанию
 в пункте 2.9). Контакт замкнут = 

регулятор выклю
чен, контакт разомкнут = нормальная ф

ункция. В
н

и
м

а
н

и
е

! Принять во внимание указания по монтаж
у проводов 

в пункте 11!
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KTRRB-052.245 имеет выклю
чатель „выклю

чение (принудительное подклю
чение)/день/ECO“. В положении выклю

чения защ
ита от 

замерзания обеспечивается регулятором.
2
.9

. Ф
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Если выклю
чатель KTRRB-052.245 находится в положении выклю

чения (принудительного подклю
чения), продолж

ается контроль 
температуры в помещ

ении, и в случае опасности замерзания при температурах ниже 5°C происходит принудительное открывание 
клапанов. Контроль защ

иты от замерзания ф
ункционирует независимо от выбранных ф

ункций и положений и вставных перемычек 
в выклю

ченном положении выклю
чателя. При инициировании происходит открытие клапанов; активация сигнализируется красным 

цветом лампы.
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С помощ
ью

 установочных ф
лаж

ков под кнопкой мож
но механически ограничить диапазон настройки (см. пункт 8).

Регулятор имеет лампу для индикации его состояния.
Синий = охлаж

дение (регулятор запраш
ивает холод)

Красный = нагрев (регулятор запраш
ивает тепло)

Красный в выклю
ченном положении выклю

чателя = защ
ита от замерзания

Зеленый = индикация точки росы
Красный мигаю

щ
ий = повреж

дение датчика или КЗ внеш
него датчика. Регулирование продолж

ается внутренним датчиком
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utateur sélecteur du type «Arrêt (coupure forcée) / Jour / ECO
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!

U
niquem

ent des personnes qualifiées en m
atière d’électricité doivent ouvrir cet appareil en conform

ité avec le schém
a des 

connexions représenté dans le couvercle du boîtier / apposé sur le boîtier / représenté dans les notices d’instructions. Tous 
électriciens spécialisés chargés de l’exécution de tels travaux doivent se conform

er aux prescriptions de sécurité actuellem
ent 

en vigueur s’y rapportant. A
tte

n
tio

n
!  L’opération du régulateur dans les environs d’autres dispositifs ne conform

ant pas aux 
directives CEM

 peut affecter son bon fonctionnem
ent. La société chargée de l’installation de l’appareil doit, après l’achèvem

ent 
des travaux, initier l’utilisateur aux fonctions du régulateur et à son opération correcte. G

ardez cette notice d’instructions à un 
lieu librem

ent accessible pour les opérateurs et hom
m

es de service.

 1. A
p

p
lic

a
tio

n

Ce régulateur a été spécialem
ent conçu pour le contrôle des opérations de chauffage ou de refroidissem

ent exécutées par des 
systèm

es à 2 ou 4 conduites installés dans des hôtels, des habitations et des bureaux. Le dispositif perm
et de contrôler un  

nom
bre de jusqu’à 5 entraînem

ents de soupape (24V, types de soupapes norm
alem

ent ferm
ées ou ouvertes) par sortie. Le 

KTR
R

B-052.24x convient, grâce à sa fonction de surveillance du point de condensation, en particulier pour le contrôle de plafonds 
réfrigérants. Q

uant à d’autres applications pas à prévoir par le fabricant de ce dispositif, les standards de sécurité se rapportant à 
ces applications sont à respecter. En ce qui concerne l’aptitude ou l’approbation du dispositif pour des telles applications, veuillez 
égalem

ent faire attention aux inform
ations de garantie dans chapitre 12., G

arantie, dans cette notice d’instructions.
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Afin de pouvoir com
penser des réactions lentes de systèm

es de plafonds refrigérants asservis, le KTRRB-052.24x est m
uni d'une 

entrée de capteur de tem
pérature qui perm

et de brancher un capteur de rayonnem
ent externe aditonnel à celui-ci (voir chapitre 

6., Acessoires). En cas de l’utilisation de la variante du régulateur prévue pour des applications dans des im
m

eubles publics où 
il im

porte de tenir l’appareil hors de la portée de personnes non autorisées, le capteur externe peut aussi être utilisé en tant que 
capteur de tem

pérature am
biante. Un potentiom

ètre interne perm
et de sélectionner entre l’utilisation du capteur interne ou externe. 

En cas de l’utilisation des deux capteurs en sim
ultanée, le potentiom

ètre perm
et de régler le rapport d’efficacité entre ceux-ci (voir 

 chapitre 2.1). Il est égalem
ent possible d’exclure le capteur externe de la participation au m

ode de fonctionnem
ent «chauffage». 

Le capteur de rayonnem
ent externe requis pour le déclenchem

ent de toutes les activités exécutées en m
ode de fonctionnem

ent 
«refroidissem

ent» se trouve norm
alem

ent quelque part près de la zone de la fenêtre. Le capteur de rayonnem
ent peut ainsi réagir 

rapidem
ent aux effets du rayonnem

ent solaire dont les données détectées par celui-ci seront traitées com
m

e des variables pertur-
batrices. Particulièrem

ent lorsque la source de chaleur de m
êm

e que le capteur de rayonnem
ent se trouvent quelque part près de la 

fenêtre, la distance entre ceux-ci peut être trop proche. Le fonctionnem
ent en m

ode de chauffage peut donc entraîner des écarts de 
réglage im

prévisibles. C'est pourquoi il y a la possibilité d’exclure le capteur de la participation au réglage des opérations en m
ode 

de chauffage et/ou refroidissem
ent exécutées par le systèm

e. Le m
oyen d’y parvenir dépend du systèm

e effectivem
ent à régler 

(systèm
e à 2 ou 4 conduites, voir chapitres 2.2 et 2.3).

2
.1. S

é
le

ctio
n
 d

e
 ca

p
te

u
rs (capteur interne, capteur externe ou utilisation de ces deux capteurs en sim

ultanée par réglage du  
rapport d’efficacité entre ceux-ci)
Le potentiom

ètre d’ajustage interne (voir chapitre 9.) perm
et de sélectionner si les opérations de réglage doivent toutes être exécu-

tées sur la base des données transm
ises par le capteur interne (butée gauche) ou celles transm

ises par le capteur de rayonnem
ent 

externe (butée droite). Chaque position entre ces butées déterm
ine le rapport d’efficacité entre ceux-ci lorsque les deux sont 

utilisés en sim
ultanée. Cette option de réglage perm

et de com
penser les influences dues à des configurations du bâtim

ent, telles 
com

m
e grandes surfaces de fenêtres ou bien d’équilibrer d’autres influences à attribuer aux quatre points cardinaux. Le rapport 

d’efficacité entre le capteur interne et externe en position m
oyenne est 50%

 / 50%
. Avec des systèm

es asservis reagissant très 
lentem

ent, nous recom
m

andons à augm
enter l’efficacité du capteur de rayonnem

ent par rapport à celle du capteur de tem
pérature 

am
biante interne.
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L’enfichage d’un cavalier (pont enfichable) perm
et d’adapter le régulateur au type de soupape correspondant. Cavalier enfiché = 

norm
alem

ent ferm
ée (NF); cavalier ne pas enfiché = norm

alem
ent ouvert (NO).
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L’enfichage du cavalier 1 (voir chapitre 9.) perm
et d’adapter le régulateur au systèm

e à 2 ou bien 4 conduites déjà existant. Une 
sortie com

m
une «chauffage/refroidissem

ent» dont la com
m

utation est déclenchée au m
oyen d’un contact externe (contact de 

com
m

utation), perm
et l’utilisation de l’appareil pour le réglage de systèm

es à 2 conduites. Tous régulateurs utilisés pour le pilotage 
du systèm

e peuvent, sur la base de cette fonction, com
m

utés à partir d’un lieu central. Contact ouvert = fonctionnem
ent en m

ode 
de chauffage; contact ferm

é = fonctionnem
ent en m

ode de refroidissem
ent.

A
tte

n
tio

n
! Toujours se conform

er aux inform
ations sur le câblage spécifiées au chapitre 11.!
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L’enfichage du cavalier 3 (voir chapitre 9.) perm

et de sélectionner si oui ou non le capteur externe (capteur de rayonnem
ent) doit 

participer aux opérations de chauffage exécutées par des systèm
es à 2 conduites. Lorsque le cavalier a été enfiché com

m
e indiqué, 

les données transm
ises par ce capteur seront égalem

ent prises en com
pte par le régulateur pour l’exécution des opérations de 

reglage en m
ode de chauffage. Lorsqu’aucun cavalier n’a été enfiché, les données transm

ises par ce capteur seront ignorées et n’ont 
pas d’effet sur le réglage. Dans ce cas, toutes opérations de réglage seront alors exécutées sur uniquem

ent la base des données 
transm

ises par le capteur de la tem
pérature am

biante interne. Dans tous les cas où le capteur de rayonnem
ent se trouve à un lieu 

trop proche de la source de chauffage, nous vous conseillons de l’exclure de la particpation au m
ode de chauffage.

2
.4

.  R
é
g
la

g
e
s p

o
u
r le

 ré
g
la

g
e
 d

e
 systè

m
e
s à

 4
 co

n
d
u
ite

s e
t fo

n
ctio

n
s co

rre
sp

o
n
d
a
n
te

s

L’enfichage du cavalier 1 (voir chapitre 9.) perm
et d’adapter le régulateur au systèm

e à 2 ou 4 conduites déjà existant. En cas de 
l’utilisation pour le réglage de systèm

es à 4 conduites, le régulateur com
m

ande la soupape de chauffage et de refroidissem
ent 

séparém
ent via deux sorties. La zone neutre entre les m

odes de chauffage et de refroidissem
ent fait environ 2K.
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En cas de l’utilisation pour le réglage de systèm

es à 4 conduites, il est im
possible au régulateur de détecter autom

atiquem
ent si le 

systèm
e fonctionne en m

ode de chauffage ou de refroidissm
ent. Contrairem

ent au réglage de systèm
es à 2 conduites, il n’est pas 

possible d’exclure le capteur de rayonnem
ent externe de la participation aux opérations de contrôle ou bien de l’intégrer dans ces 

opérations en enfichant le cavalier 2. Une fois faite l’adaptation du régulateur à un systèm
e à 4 conduites en enfichant le cavalier 1, 

le cavalier 3 n’a plus de fonction. Lorsque le capteur externe doît être intégré pour perm
ettre le contrôle d’un systèm

e à 4 conduites, 
il est à raccorder au m

oyen du contact de com
m

utation. Contact ouvert = capteur externe utilisé pour le réglage; contact ferm
é = 

capteur externe reste inconsidéré et n’a aucun effet sur le réglage.
E
xe

m
p
le

: Le rapport d’efficacité entre le capteur de la tem
pérature am

biante interne et le capteur de rayonnem
ent externe à été 

réglée sur 50%
 / 50%

 (voir chapitre 2.1). Pendant le tem
ps où le contact de com

m
utation est en état ouvert, le régulateur form

e 
la valeur m

oyenne sur les données transm
ises par les deux capteurs et n’utilise que ces données m

oyennes pour l’exécution de ses 
opérations de réglage. Par conséquent, la com

paraison valeur de consigne-valeur réelle provoque une dem
ande pour chauffage ou 

bien refroidissem
ent, ce qui résulte dans l’am

orçage de la soupape correspondante. Le contact de com
m

utation une fois ferm
ée, 

seulem
ent la valeur réelle détectée par le capteur de tem

pérature am
biante interne sera utilisée pour l’exécution des opérations de 

réglage. Ici encore, la com
paraison valeur de consigne-valeur réelle provoque une dem

ande pour chauffage ou bien refroidissem
ent 

résultant dans l’am
orçage de la soupape correspondante. In

d
ica

tio
n
: L’exclusion du capteur de rayonnem

ent externe de la partici-
pation aux opérations de réglage n’aurait, com

m
e déjà expliqué au chapitre 2., de sens qu’en cas de fonctionnem

ent en m
ode de 

chauffage, ce qui s’applique dans la m
ajorité des cas.
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Facultativem
ent, un détecteur externe peut être raccordé en plus qui perm

et de déclencher l’interruption de l’opération en m
ode de 

fonctionnem
ent «refroidissem

ent» dans le cas où il détecterait une form
ation de l’eau de condensation. Ce détecteur du point de 

condensation doit, afin de garantir le fonctionnem
ent parfait du dispositif, être installé le plus proche que possible du lieu sur le 

circuit frigorifique où la form
ation de l’eau condensée aura lieu le plus vraisem

blablem
ent (point de rosée). Pour des cas où il n’est 

possible de définir clairem
ent ce lieu d’installation, l’appareil perm

et le raccordem
ent parallèle de jusqu’à 5 détecteurs du point de 

condensation. De préférence, il faudrait installer les détecteurs du point de condensation requis sur la conduite d’alim
entation qui 

m
ène dans la salle correspondante et/ou près des fenêtres. Voir aussi chapitre 6., «Accessoires», à ce sujet.
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Cette fonction peut être déclenchée par un contact externe (contact ECO) ou par le com
m

utateur sélecteur prévu à cet effet. Cet te 
fonction une fois sélectionnée, un abaissem

ent de la tem
pérature sera effectué durant l’opération en m

ode de fonctionnem
ent 

«chauffage» par 3K et une augm
entation de la tem

pérature par 3K durant l’opération en m
ode de fonctionnem

ent «refroidisse-
m

ent». Avec des salles, locaux ou étages actuellem
ent inoccupés ou inutilisés, l’économ

isation d’énergie peut donc, à partir d’un 
point central, être contrôlé soit m

anuellem
ent ou, sur la base d’un contact d’horloge, de m

anière tem
porisée. Contact ferm

é = 
fonctionnem

ent en m
ode de service ECO; contact ouvert = fonctionnem

ent norm
al.

A
tte

n
tio

n
! Toujours se conform

er aux inform
ations sur le câblage spécifiées au chapitre 11.!

2
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Un contact externe (contact d’ARRET) ou le com
m

utateur sélecteur prévu à cet effet perm
et d’activer la fonction d’ARRET. Cette 

fonction une fois activée, la fonction antigel est, com
e décrit au chapitre 2.9, égalem

ent active. Contact ferm
é = régulateur m

is en 
ARRET; contact ouvert = fonctionnem

ent norm
al.

A
tte

n
tio

n
! Toujours se conform

er aux inform
ations sur le câblage spécifiées au chapitre 11.!
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Le KTRRU-052.245 est doté d’un com
m

utateur sélecteur du type «Arrêt (coupure forcée) / Jour / ECO». M
êm

e si ce com
m

utateur 
est en position ARRET, le régulateur garantit le m

aintien de la fonction antigel.
2
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M
êm

e si le com
m

utateur sélecteur du KTRRU-052.245 est en position ARRET (coupure forcée), la surveillance de la tem
pérature 

am
biante sera toutefois continuée et l’ouverture des soupapes effectuée forcém

ent en cas du danger de gel (c’est-à-dire en cas de 
tem

pératures en dessous de 5°C). M
êm

e si le com
m

utateur sélecteur est en position ARRET, la fonction de surveillance antigel 
continue à être actif indépendam

m
ent des fonctions effectivem

ent sélectionnées ou des positions des cavaliers. Le déclenchem
ent 

de la fonction antigel entraîne l’ouverture des soupapes dont l’activation sera indiquée par le tém
oin lum

ineux rouge.
2
.10
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Les élém
ents prévus à cet effet en dessous du bouton de réglage perm

ettent de lim
iter m

écaniquem
ent la plage de réglage (voir 

chapitre 8.).

Le régulateur est doté d’un voyant pour l’indication de l’état de réglage.
Bleu = Refroidissem

ent (régulateur dem
ande du froid)

Rouge = Chauffage (régulateur dem
ande du chaleur)

Rouge (avec com
m

utateur sélecteur en position AR
R

ET) = Protection antigel
Vert = Indication du point de rosée
Clignotant en rouge = Rupture ou court-circuit du capteur externe. Le réglage sera continuée sur la base des données trans-
m

ises par le capteur interne.
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D
er einfacheren M

ontage w
egen w

ird der Regler geöffnet ausgeliefert. D
ie M

ontage auf  eine  U
nterputzdose w

ird em
pfohlen, 

kann aber auch auf ebenen nichtleitfähigen U
ntergrund erfolgen. D

as Ö
ffnen und Schließen erfolgt w

ie in Punkt 8. beschrieben. 
Zunächst Knopf abnehm

en, H
äkchen m

it einem
 Schlitzschraubendreher leicht nach innen drücken und Reglerkappe nach  unten 

aufklappen. D
ie Lüftungsschlitze dürfen nicht verschlossen w

erden, da dies zu einer fehlerhaften Regelung führt. D
er Regler 

darf bei Verw
endung des internen Fühlers nicht direkt W

ärm
e- oder Kältequellen ausgesetzt w

erden. Es ist darauf zu achten, 
dass der Regler auch rückseitig  keiner Frem

derw
ärm

ung oder -kühlung, z.B. bei H
ohlw

änden durch Zugluft oder Steigleitungen 
ausgesetzt w

ird.

Versorgungs- und Schaltspannung: 
24

V, 50/60
H

z, Schutzkleinspannung 
Ausgänge / Schaltleistung: 

2 x Relaiskontakte je 24
V / 1A

 
(m

ax.5 Ventilantriebe je Ausgang)
Regelbereich: 

21°C ±
8

K
Schaltdifferenz H

eizen: 
< 1K

Schaltdifferenz Kühlen: 
< 1K

N
eutrale Zone: 

ca. 2
K

Frostschutzauslösung: 
< 5°C

ECO
-Zone: 

±
3

K fest eingestellt
Skala: 

Schw
ellpfeile grau, W

ohlfühlpunkt
Fühler: 

N
TC intern und/oder externer N

TC 2 (47K)
Elektrischer Anschluss: 

Schraubklem
m

en 0,5 …
 2,5 m

m
2

Leistungsaufnahm
e: 

< 0,6
W

 (1,0
VA)

Schutzart: 
IP30 nach entsprechender M

ontage
Schutzklasse: 

III Schutzkleinspannung
M

ontage: 
Aufputz / W

andm
ontage

U
m

gebungstem
peratur: 

0 …
 40°C

Lagertem
peratur: 

-20 …
 +70°C

Zulässige Luftfeuchtigkeit: 
m

ax. 95%
 r.H

. nicht kondensierend
G

ehäusem
aterial und Farbe: 

ABS-Kunststoff, Reinw
eiß (ähnlich R

AL 9010)
Ausstattung: 

m
ech. Bereichseinengung 

 
Aus(Zw

angZu)/Tag/ECO
-Schalter bei KTR

R
B-052.245

– Taupunktsensoren TPS 1, TPS 2 und TPS 3.
– externer Tem

peraturfühler z.B. PFC47 (Strahlungsfühler als Pendelfühler), STF-2 
(Strahlungsfühler im

 Raum
fühlergehäuse), BTF2-C47-0000 (Raum

fühler) oder H
F-2 (H

ülsenfühler)

B
e
d
ie

n
- u

n
d
 A

n
ze

ig
e
sym

b
o
le

N
orm

albetrieb

ECO
-Betrieb (Schalter) 

ECO

Regelung AU
S (Frostschutz)

H
eizung EIN

Kühlung EIN

W
ohlfühltem

peratur ca. 21°C

K
le

m
m

e
n
sym

b
o
le

H
eizen / Kühlen 

H
/K

H
eizen 

H

Phase Betriebsspannung 
24

V~

M
asse

H
eiz-/Kühl-U

m
schaltung 

C/O

ECO
-Kontakt 

ECO

Taupunktsensor 
TPS

AU
S-Kontakt 

AU
S 

externer Tem
peraturfühler 

F
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The controller is, in order to facilitate its installation, delivered in opened condition. It is recom
m

ended to install the device on 
an U

P box. The device can nevertheless be m
ounted on a non-conductible, plane and solid surface. The opening and closing of 

the housing takes place as described in section 8. Rem
ove the control knob first, then press the sm

all hook inw
ards by m

eans 
of a slot screw

driver and open the controller cover by folding it dow
n. The venting slots m

ust not be covered. If otherw
ise, 

there is danger that the control operations perform
ed by the device becom

e incorrect. The controller m
ust not be exposed to 

direct heat or cold sources w
hen using the internal sensor. Also care m

ust be taken to ensure that the device is not exposed to 
the influence of foreign heat or cold sources that w

arm
 or cool the device at its back (through air flow

s in cavity w
alls or the 

tem
peratures radiated by ascending pipelines, f. ex.).

Supply- and sw
itching voltage: 

24
V, 50/60

H
z (protective extra low

 voltage)
O

utputs / sw
itching capacity: 

2 x relay contacts, 24
V / 1A each

 
(m

ax. 5 valve drives per output)
Control range: 

21°C ±
8

K
Sw

itching difference heating: 
< 1K

Sw
itching difference cooling: 

< 1K
N

eutral zone: 
approx. 2

K
Anti-frost triggering: 

< 5°C
ECO

 zone: 
±

3
K, fixly adjusted

Scale: 
grey sw

elling arrow
s w

ith w
ell-being point m

ark
Sensors: 

N
TC, internal type, and/or N

TC 2, external type (47K)
Electrical connection: 

term
inal screw

s (0.5 …
 2.5 m

m
2)

Pow
er consum

ption: 
< 0.6

W
 (1.0

VA)
D

egree of protection: 
IP30 (after conform

ing installation)
Protection class: 

III (protective extra low
 voltage)

Installation: 
surface / w

all m
ounting

Am
bient tem

perature: 
0 …

 40°C
Storage tem

perature: 
-20 …

 +70°C
Adm

issible air m
oisture: 

m
ax. 95%

 R
H

, non condensing
H

ousing m
aterial and colour: 

plastic (ABS), pure w
hite (sim

ilar to R
AL 9010)

O
ther equipm

ent: 
m

echanical lim
itation of the setting range;

 
m

odel KTR
R

B-052.245 w
ith O

FF (forced sw
itch-off) / day / 

 
ECO

 sw
itch

– D
ew

 point sensors TPS 1, TPS 2 and TPS 3.
– External tem

perature sensor, f. ex. type PFC47 (pendulum
 type radiation sensor) or STF-2

(radiation sensor integrated in a room
 tem

perature housing), BTF2-C47-0000 (room
 tem

perature sensor) or H
F-2 (sleeve 

sensor)

C
o
n
tro

l a
n
d
 in

d
ica

tio
n
 sym

b
o
ls

N
orm

al operation

ECO
 m

ode (sw
itch) 

ECO

Control O
FF (frost protection)

H
eating O

N

Cooling O
N

Com
fort tem

perature approx. 21°C

Te
rm

in
a
l sym

b
o
ls

H
eating / Cooling 

H
/K

H
eating 

H

Phase (operating voltage) 
24

V~

M
ass

H
eating / cooling changeover 

C/O

ECO
 contact 

ECO

D
ew

 point sensor 
TPS

O
FF contact 

AU
S 

External tem
perature sensor 

F
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С целью
 упрощ

ения монтаж
а регулятор поставляется открытым. Рекомендуется установка в коробку скрытого монтаж

а, но она 
может осущ

ествляться также на ровное, непроводящ
ее основание. Открывание и закрывание осущ

ествляется согласно описанию
 

в пункте 8. Сначала снять кнопку, ш
лицевой отверткой слегка надавить на крю

чок вовнутрь и откинуть крыш
ку регулятора вниз. 

Вентиляционные щ
ели нельзя закрывать, т.к. это приведет к неправильному регулированию

. При использовании внутреннего 
датчика регулятор не должен подвергаться непосредственному воздействию

 источников тепла или холода. Необходимо 
проследить за тем, чтобы и с задней стороны регулятор не подвергался нагреву или охлаж

дению
, например, в случае пустотелых 

стен за счет сквозняка или стояков.

Напряжение питания и коммутационное 
напряжение: 

24 В, 50/60 Гц, безопасное сверхнизкое напряжение
Выходы / подклю

чаемая мощ
ность: 

2 контакта реле по 24 В / 1 A
 

(макс. 5 приводов клапанов на выход)
Диапазон регулирования: 

21°C ±8 K
Разность переклю

чения при нагреве: 
< 1 K

Разность переклю
чения при охлаж

дении: 
< 1 K

Нейтральная зона: 
ок. 2 K

Срабатывание защ
иты от замерзания: 

< 5°C
ЕСО-зона: 

±3 K, жесткая настройка
Ш

кала: 
пороговые стрелки серые, комф

ортная точка
Датчик: 

внутренний NTC и/или внеш
ний NTC 2 (47K)

Электрические разъемы: 
винтовые клеммы 0,5 …

 2,5 мм
2

Потребляемая мощ
ность: 

< 0,6 Вт (1,0 ВA)
Степень защ

иты: 
IP30 после соответствую

щ
его монтаж

а
Класс защ

иты: 
III, малое напряжение безопасности

М
онтаж

: 
открытый/настенный

Температура окруж
аю

щ
ей среды: 

0 …
 40°C

Температура хранения: 
-20 …

 +70°C
Допустимая влаж

ность воздуха: 
макс. 95%

 отн. влаж
ности, без образования конденсата

М
атериал и цвет корпуса: 

АБС-пластик, чисто белый (аналогично RAL 9010)
Оснащ

ение: 
мех. сужение диапазона выклю

чатель „выклю
чение (принудительное 

 
подклю

чение)/день/ECO“ KTRRB-052.245

– Датчики определения точки росы TPS 1, TPS 2 и TPS 3.
– Внеш

ний датчик температуры, например, PFC47 (датчик излучения в качестве маятникового датчика), STF-2 (датчик излучения 
в корпусе датчика температуры в помещ

ении), BTF2-C47-0000 (датчик температуры в помещ
ении) или HF-2 (гильзовый датчик)

С
и

м
в

о
л

ы
 уп

р
а

в
л

е
н

и
я

 и
 и

н
д

и
к

а
ц

и
и

Нормальный реж
им

Реж
им ECO (выклю

чатель) 
ECO

Выключение регулятора (защ
ита от замерзания)

Вклю
чение нагрева

Вклю
чение охлаж

дения

Комф
ортная температура ок. 21°C

С
и

м
в

о
л

ы
 к

л
е

м
м

Нагрев/охлаж
дение 

 H/K

Нагрев 
 H

Ф
аза рабочего напряжения 

 24
V~

М
асса

Переклю
чение „нагрев-охлаж

дение“ 
C/O

ЕСО-контакт 
 ECO

Датчик определения точки росы 
 TPS

Контакт выклю
чения 

 AUS 

Внеш
ний датчик температуры 

F
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Pour faciliter son installation, le dispositif est livré en état ouvert. Il est conseillé de l’installer sur une boîte de branchem
ent 

encastrée. Il est toutefois égalem
ent possible de l’installer sur une surface plane, non-conductrice. L’ouverture et ferm

eture de 
l’appareil se font com

m
e représenté au chapitre 8. D

’abord enlever le bouton de réglage. Puis presser le petit crochet légèrem
ent 

vers l’intérieur au m
oyen d’un tournevis pour vis à fente et ouvrir le couvercle du boîtier en le dépliant vers le bas. Les fentes 

de ventilation ne doivent pas être obstruées, puisque ceci aboutirait à une saisie des valeurs de m
esure incorrecte. En cas de 

l’utilisation du capteur interne, le régulateur ne doit pas être exposé directem
ent à l’influence de sources de chaleur ou de 

froide. D
’ailleurs il faut faire attention à ce que l’appareil ne soit pas exposé à l’influence de sources de chaleur ou de froide, qui 

le chauffent ou refroidissent à sa face arrière (par des courants d’air dans des m
urs creux ou par les tem

pératures répandues 
par des conduites m

ontantes, par ex.).

Tension d’alim
entation et de com

m
utation: 

24
V, 50/60

H
z (tension de sécurité extra réduite)

Sorties / puissance de coupure: 
2 x contacts de relais (24

V / 1A en chaque cas)
 

(m
ax. 5 entraînem

ents des soupapes par sortie)
Plage de réglage: 

21°C ±
8

K
D

ifférentiel de coupur chauffage: 
< 1K

D
ifférentiel de coupure refroidissem

ent: 
< 1K

Zone neutre: 
env. 2

K
D

éclenchem
ent antigel: 

< 5°C
Zone ECO

: 
±

3
K, réglée fixe

Echelle: 
flèches gonflantes grises avec repère pour l’indication du point de bien-être

Capteurs: 
N

TC, type interne et/ou N
TC 2, type externe (47K)

Raccordem
ent électrique: 

sur bornes à vis (0,5 …
 2,5 m

m
2)

Consom
m

ation électrique: 
< 0,6

W
 (1,0

VA)
Type de protection: 

IP30 (après installation conform
e)

Indice de protection: 
III (tension de sécurité extra réduite)

Installation: 
surface / w

all m
ounting

Tem
pérature am

biante: 
0 …

 40°C
Tem

pérature de stockage: 
-20 …

 +70°C
H

um
idité de l’aire adm

issible: 
m

ax. 95%
 H

R
, non condensant

M
atériau du boîtier et couleur: 

plastique (ABS), blanc alpin (sim
ilaire à R

AL 9010)
Equipem

ent additionel: 
lim

itation de la plage de réglage m
écanique;

 
m

odèle KTR
R

U
-052.245 avec com

m
utateur du type 

 
«Arrêt (coupure forcée) / Jour / ECO

»

– D
étecteurs de point de condensation TPS 1, TPS 2 et TPS 3.

–  Capteur de tem
pérature externe, p. ex. type PFC47 (capteur de rayonnem

ent, type pendulaire) ou STF-2 (capteur de rayon-
nem

ent intégrée dans le boîtier d’un capteur de tem
pérature am

biante), BTF2-C47-0000 (capteur de tem
pérature am

biante) 
ou H

F-2 (capteur à douille).

S
ym

b
o
le

s d
e
 co

m
m

a
n
d
e
 e

t d
’in

d
ica

tio
n

Fonctionnem
ent nom

al

Opération en m
ode de service «ECO» (com

m
utatuer) 

ECO

R
églage AR

R
ET (protection antigel)

Chauffage M
ARCH

E

Refrodissem
ent M

ARCH
E

Tem
pérature de bien-être (env. 21°C)

S
ym

b
o
le

s b
o
rn

ie
r

Chauffage / refroidissem
ent 

H
/K

Chauffage 
H

Phase (tension de service) 
24

V~

M
asse

Com
m

utation chauffage / refroidissem
ent 

C/O

Contact ECO
 

ECO

D
étecteur du point de condensation 

TPS

Contact AR
R

ET 
AU

S 

Capteur de tem
pérature externe 

F
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 m
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Bei Verw
endung des internen Fühlers M

ontagestandort beachten.
M

ake sure to install the device at a suitable place w
hen using the internal sensor

En cas de l'utilisation du capteur interne, toujours veiller à installer l'appareil dans un lieu 
convenable
При использовании внутреннего датчика учесть особенности места установки

Einstellfahne für m
axim

alen Tem
peraturw

ert
Elem

ent for the setting of the m
axim

um
 

 tem
perature value

Elém
ent pour le réglage de la valeur de 

 tem
pérature m

axim
ale

Установочный ф
лажок для максимального 

значения температуры

Einstellfahne für m
inim

alen Tem
peraturw

ert
Elem

ent for the setting of the m
inim

um
 

 tem
perature value

Elém
ent pour le réglage de la valeur de 

 tem
pérature m

inim
ale

Установочный ф
лажок для минимального 

значения температуры

Anschluss im
 2-Rohr-Leitungssystem

 
(siehe auch Punkt 9., Jum

per 1)
Connection for the control of 2-pipe system

s
(see also section 9., “Jum

per 1”)
Raccordem

ent pour le contrôle de systèm
es à 2 conduites

(voir égalem
ent chapitre 9., «Cavalier 1»)

Подклю
чение в 2-трубной системе (см. также пункт 9., 

перемычка 1)

Anschluss im
 4-Rohr-Leitungssystem

 
(siehe auch Punkt 9., Jum

per 1)
Connection for the control of 4-pipe system

s
(see also section 9., “Jum

per 1”)
Raccordem

ent pour le contrôle de systèm
es à 4 conduites 

(voir égalem
ent chapitre 9., «Cavalier 1»)

Подклю
чение в 4-трубной системе (см. также пункт 9., 

перемычка 1)
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 Poti zur Fühlerausw
ahl: 

Potentiom
eter for sensor selection: 

Potentiom
ètre pour la sélection du capteur: 

Потенциометр для выбора датчика:
 – Anschlag links = interner Fühler 

– If set to the left lim
it = use of the internal sensor 

– Lorsque tourné en butée à gauche = U
tilsation du capteur interne 

– левый упор = внутренний датчик
 – Anschlag rechts = externer Fühler 

– If set to the right lim
it = use of the external sensor 

– Lorsque tourné en butée à droite = U
tilisation du capteur externe 

– правый упор = внеш
ний датчик

 – Zw
ischenstellungen 

– If set to any position betw
een these lim

its 
– Lorsque réglé sur n'im

porte quelle position entre ces deux butées 
– промеж

уточные положения
 = beide Fühler, die Potistellung bestim

m
t die W

ichtung 
use of both sensors. The position of the potentiom

eter 
U

tilisation des deux capteurs en sim
ultanée. La position du  

= оба датчика, значимость определяется положением 
 

detem
ines the im

portance ratio between them
 

potentiom
ètre detem

ine le rapport d’efficacité entre ceux-ci 
потенциометра

 Jum
per 1: 

Jum
per 1: 

Cavalier 1: 
Перемычка 1:

 – ohne Brücke = 2-Rohrsystem
 

– W
ithout jum

per set = 2-pipe system
 

– Sans cavalier = Systèm
e à 2 conduites 

– без перемычки = 2-трубная система
 – m

it Brücke = 4-Rohrsystem
 (W

erkseinstellung) 
– W

ith jum
per set = 4-pipe system

 (factory setting) 
– Avec cavalier enfiché = Systèm

e à 4 conduites (réglage d’usine) 
– с перемычкой = 4-трубная система (заводская настройка)

 Jum
per 2: 

Jum
per 2: 

Cavalier 2: 
Перемычка 2:

 – m
it Brücke = Ventiltyp strom

los geschlossen 
– W

ith jum
per set = norm

ally closed valve type 
– Avec cavalier enfiché = Type de soupape norm

alem
ent ferm

ée 
– с перемычкой = клапан закрыт в обесточенном состоянии

 – ohne Brücke = Ventiltyp strom
los offen 

– W
ithout jum

per set = norm
ally open valve type 

– Sans cavalier = Type de soupape norm
alem

ent ouvert 
– без перемычки = клапан открыт в обесточенном состоянии

 Jum
per 3: 

Jum
per 3: 

Cavalier 3: 
Перемычка 3:

 Im
 4-Rohr-Leitungssystem

 ohne Funktion. H
as no effects on the control of  

N
’a pas d’effet sur le contrôle de systèm

es 
В 4-трубной системе не задействована

 
4-pipe system

s. 
à 4 conduites

 Im
 2-Rohr-Leitungssystem

: 
H

as the follow
ing effects on the control of  

A des effets suivants sur le contrôle de systèm
es  

В 2-трубной системе:
 

2-pipe system
s: 

à 2 conduites: 
 – m

it Brücke: Verw
endung des externen  

– W
ith jum

per set = external sensor is used 
– Avec cavalier enfiché = Capteur externe utilisé pour 

– с перемычкой: используется внеш
ний датчик в реж

име нагрева „да“
 Fühlers im

 H
eizbetrieb „Ja“  

for the control of the heating m
ode operations 

le réglage du m
ode de fonctionnem

ent «chauffage» 
 – ohne Brücke: Verw

endung des externen  
– W

ithout jum
per set = External sensor rem

ains 
– Sans cavalier = Capteur externe reste inconsideré 

– без перемычки: используется внеш
ний датчик в реж

име нагрева „нет“ (см. пункт 2.3)
 Fühlers im

 H
eizbetrieb nein 

unconsidered and has no effect on the control 
et n’a aucun effet sur le réglage en m

ode de 
 (siehe Punkt 2.3) 

of the heating m
ode operations (see section 2.3) 

fonctionnem
ent «chauffage» (voir chapitre 2.3) 

Verdrahtung für H
eiz-

Kühl-U
m

schaltung, AU
S 

und/oder ECO
 m

ehrerer 
Regler 
(m

ax. 20 Regler).
W

iring of several control-
lers for heating/cooling 
changeover, O

FF and/or 
operation in ECO

 m
ode 

(m
ax. 20 controllers)

Cablâge de plusieurs régu-
lateurs pour com

m
utation 

chauffage/refroidissem
ent, 

AR
R

ET et/ou fonctionne-
m

ent en m
ode service 

ECO
 (ne plus que 20 

régulateurs)
М

онтаж
 проводов для 

переклю
чения „нагрев-

охлаж
дение“, выклю

чения 
и/или ECO нескольких 
регуляторов (макс. 20 
регуляторов).

 1
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D
ie von uns genannten technischen D

aten w
urden unter Laborbedingungen nach allgem

ein gültigen Prüfvorschriften, insbesondere D
IN

-Vorschriften, erm
ittelt. N

ur insow
eit w

erden Eigenschaften zugesichert. D
ie Prüfung der Eignung für den vom

 
Auftraggeber vorgesehenen Verw

endungszw
eck bzw

. den Einsatz unter G
ebrauchsbedingungen obliegt dem

 Auftraggeber; hierfür übernehm
en w

ir keine G
ew

ährleistung. Änderungen vorbehalten.
The technical data specified in these instructions have been determ

ined under laboratory conditions and in com
pliance w

ith generally approved test regulations, in particular D
IN

 standards. Technical characteristics can only be w
arranted to 

this extent. The testing w
ith regard to the qualification and suitability for the client’s intended application or the use under service conditions shall be the client’s ow

n duty. W
e refuse to grant any w

arranty w
ith regard thereto. Subject to change  

w
ithout notice.

Les données techniques indiquées dans cette notice d’instructions ont été déterm
inées sous conditions laboratoires en conform

ité avec des prescriptions d’essai généralem
ent approuvées, notam

m
ent les norm

es D
IN. Les caractéristiques 

 techniques ne peuvent être garanties que dans cette m
esure. La vérification du dispositif en rapport à sa qualification et appropriation pour l’application prévue ou son utilisation sous conditions de service incom

be au client. N
ous n’assum

ons 
aucune garantie à cet égard. Sous réserve de m

odifications techniques.
Указанные нами технические характеристики были получены в лабораторных условиях в соответствии с общ

ими действую
щ

ими предписаниями по проверке, в особенности, предписаниями DIN. Свойства гарантируются только в этом отнош
ении. 

Проверка пригодности для цели назначения, предусмотренной заказчиком, или для применения в условиях эксплуатации входит в обязанности заказчика; за это мы не несем никакой ответственности. Оставляем за собой право на изменения.
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